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BESCHLUSS: 52-2023

Betreff:
Teilweise Aufhebung der Haushaltssperre

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee beschließt die teilweise 
Aufhebung der Haushaltssperre und gibt Haushaltsmittel für die Wiederbe-
setzung einer Planstelle im Amtsbereich der Kämmerei, Produkt 11130, frei.

Finanzielle Auswirkungen:
Keine zusätzlichen finanziellen Mehraufwendungen

Sachdarstellung:
Aufgrund der Kündigung einer Mitarbeiterin der Kämmerei zum 30.09.2023 
ist es erforderlich diese Stelle wieder umgehend zu besetzen. Das Rech-
nungsprüfungsamt des Landkreises Dahme-Spreewald hat angekündigt, die 
Prüfung der offenen Jahresabschlüsse im letzten Quartal 2023 unter Hin-
zuziehung einer Wirtschaftsprüfungsgesellschaft abzuschließen. Bedingung 
und Voraussetzung zugleich ist, dass ein/e Ansprechpartner/in der Gemein-
de zur Verfügung stehen muss. Aus dem vorhandenen Personalbestand der 
Kämmerei kann diese Aufgabe nicht mit übernommen werden, da ansonsten 
die Rechnungsbearbeitung/Zahlungsabwicklung der Gemeinde gefährdet ist.

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:	 19
Anwesend:	 16
Ja-Stimmen:	 16
Nein-Stimmen:	 /
Stimmenthaltungen:	 /
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:	 /

Quasdorf	 Rubenbauer
Bürgermeister	 Vorsitzende d. Gemeindevertretung

BESCHLUSS: 51-2023

Betreff:
Berufung der Wahlleiterin und ihrer Stellvertreterin zur Kommunal-
wahl am 08.10.2023

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bestensee beschließt, Frau Ramona 
Keller als Wahlleiterin und Frau Maria Cedel zur stellvertretenden Wahl-
leiterin auf der Grundlage des § 15 Abs. 1 des BbgKWahlG i. V. m. § 2 der 
BbgKWahlV, zu berufen.

Finanzielle Auswirkungen: keine

Sachdarstellung:
Im Rahmen der Vorbereitung der Kommunalwahlen am 08.10.2023 ist die 
Berufung eines Wahlleiters und eines Stellvertreters erforderlich.
Mit Ausscheiden des bisherigen Wahlleiters Hr. Schmidt aus dem Arbeits-
verhältnis mit der Gemeinde Bestensee und dem Rücktritt der bisherigen 
stellvertretenden Wahlleiterin ist es notwendig, schnellstmöglich einen 
neuen Wahlleiter und Stellvertreter zu berufen.
Gemäß § 15 Abs. 1 Gesetz über die Kommunalwahlwahlen im Land Branden-
burg (Brandenburgisches Kommunalwahlgesetz – BbgKWahlG) i. V. m. § 2 
Abs. 1 Brandenburgische Kommunalwahlverordnung (BbgKWahlV) ist das 
Amt des Wahlleiters und seines Stellvertreters durch die Gemeindevertre-
tung neu zu besetzen, wenn der Amtsinhaber ausscheidet.
Frau Ramona Keller und Frau Maria Cedel als Mitarbeiterinnen der Gemein-
de Bestensee haben sich bereit erklärt, diese Ämter zu übernehmen.
Da dieses Amt mit einem erheblichen Zeitaufwand verbunden ist, ist es sinn-
voll, erneut Bedienstete der Gemeindeverwaltung in dieses Amt zu berufen. 
Der § 15 Abs. 2 des BbgKWahlG sieht diese Möglichkeit ausdrücklich vor. 
Es wird daher vorgeschlagen, Frau Keller als Wahlleiterin und Frau Cedel als 
stellvertretende Wahlleiterin zu berufen.

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:	 19
Anwesend:	 16
Ja-Stimmen:	 16
Nein-Stimmen:	 /
Stimmenthaltungen:	 /
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:	 /

Quasdorf	 Rubenbauer
Bürgermeister	 Vorsitzende d. Gemeindevertretung

BESCHLUSS: 54-2023

Betreff:
Untersagung der Führung der Amtsgeschäfte, Betretungsverbot für 
kommunale Einrichtungen und Einleitung von Disziplinarmaßnah-
men durch die Kommunalaufsicht
Beschlussvorschlag:
Die Gemeinde Bestensee beschließt zur Vermeidung von Störungen des 
Betriebsfriedens und zur Abwehr von irreversiblen materiellen Schäden für 
die Gemeinde, dass dem hauptamtlichen Bürgermeister, Herr Klaus-Dieter 
Quasdorf, die Ausübung der Amtsgeschäfte und die Wahrnehmung von amt-
lichen Terminen während seines beantragten und genehmigten Urlaubs bis 
zum 30.09.2023 untersagt ist und ihm ein Betretungsverbot für kommunale 
Einrichtungen für die Zeit seines Urlaubs bis zum 30.09.2023 ausgesprochen 
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— Ende des amtlichen Teils —

wird. Die Kommunalaufsicht des Landkreises Dahme-Spreewald wird aufge-
fordert die Einleitung von Disziplinarmaßnahmen gegen den Bürgermeister 
entsprechend dem Landesdisziplinargesetz (LDG) zu prüfen.

Finanzielle Auswirkungen:
Ein finanzieller Nachteil im fünfstelligen Bereich könnte sich für die Gemein-
de ergeben, wenn der Bürgermeister einen Abgeltungsanspruch erklären 
würde, wenn er weiterhin eigenmächtig die Dienstgeschäfte trotz Erholungs-
urlaubs wahrnehmen würde.

Sachdarstellung:
Die Gemeindevertretung ist nach § 61 Abs. 2 Satz 1 Kommunalverfassung 
des Landes Brandenburg (BbgKVerf) Dienstvorgesetzte und oberste Dienst-
behörde des Hauptverwaltungsbeamten. Die Zuständigkeit der Gemeinde-
vertretung regelt der Vorbehaltskatalog des § 28 Abs. 2 BbgKVerf.
Am 10.08.2023 wurde der Bürgermeister aus Fürsorgepflicht und zur Durch-
setzung des Erholungsurlaubs zum wiederholten Male aufgefordert, seinen 
Erholungsurlaub wahrzunehmen. Auch wurde ihm erklärt, dass der Allge-
meine Stellvertreter des Bürgermeisters für die Zeit bis zum 30.09.2023 die 
Amtsgeschäfte führt. Trotz dieser Anordnung war der Bürgermeister täglich 
im Rathaus anzutreffen und führte die Amtsgeschäfte eigenmächtig wei-
ter. Durch den Bürgermeister wurden zu keinem Zeitpunkt unaufschiebbare 
Amtsgeschäfte bei der Dienstvorgesetzten angezeigt, die eine Unterbre-
chung seines Urlaubs gerechtfertigt hätten und nur von ihm hätten wahrge-
nommen werden können.
Aufgrund der parallelen Führung der Amtsgeschäfte durch den urlaubenden 
Bürgermeister und seinem Allgemeinen Stellvertreter gab es Reibungsver-
luste, welche die Gemeinde in einem schlechten Bild darstellten. So un-
tersagte der Bürgermeister die zeitweilige Nutzung seines leerstehenden 
Dienstzimmers für Arbeitsberatungen. Verwaltungsmitarbeiter mussten mit 
ihren Gästen andere Räumlichkeiten in der Gemeinde aufsuchen. Es wurden 
durch den Bürgermeister Gespräche geführt – Quartalsberatung mit den Ki-
ta-Leitungen ohne Beteiligung des Fachamtes, Änderung Ausschreibungs-
bedingung Erweiterung Grundschule ohne Kenntnis der Ausschreibungs-
bedingungen, Information Planungsbüro über Änderung beim Ausbau einer 
Kinderarztpraxis ohne Kenntnisnahme der Abstimmungsgespräche – welche 
den Betriebsfrieden massiv stören.
Wie bekannt geworden ist, sind zurzeit mehrere Ermittlungsverfahren wg. 
Verdacht von Korruption und Urkundenfälschung gegen den Bürgermeister 
bei der Staatsanwaltschaft in Neuruppin anhängig. Trotz geltender Un-
schuldsvermutung wird die Kommunalaufsicht aufgefordert zu prüfen, ob 
Disziplinarmaßnahmen gegen den Bürgermeister nach dem Landesdiszipli-
nargesetz (LDG) eingeleitet werden müssen.
Damit soll ein irreversibler materieller Schaden von der Gemeinde Bestensee 
abgewendet werden. 

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:	 19
Anwesend:	 16
Ja-Stimmen:	 13
Nein-Stimmen:	 /
Stimmenthaltungen:	 3
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:	 /

Rubenbauer	 Kolbatz-Thiel
Vorsitzende der Gemeindevertretung	 1. stellvertretende Vorsitzende 
	 der Gemeindevertretung

	 Dr. Weßlau
	 2. stellvertretender Vorsitzender

BESCHLUSS: 53-2023

Betreff:
Vermietung von Räumlichkeiten nach „Umbau Vereinshaus mit inte-
grierter Kindertagesstätte“ – Vorsteuerabzug –

Beschlussvorschlag:
Die Gemeinde Bestensee beschließt, dass die Nutzung des Gebäudes „Ver-
einshaus“ in Bestensee, Waldstr. 31 A, einschl. Nebenanlagen nicht als 
wirtschaftliche Tätigkeit der Gemeinde eingeordnet wird und die Gemeinde 
deshalb nicht die Möglichkeit zum Vorsteuerabzug in Anspruch nimmt.

Finanzielle Auswirkungen: Keine

Sachdarstellung:
Für die Gemeinde Bestensee als juristische Person des öffentlichen Rechts 
ist zwischen der umsatzsteuerrechtlich relevanten unternehmerischen Be-
tätigung und der nichtunternehmerischen Tätigkeit zu unterscheiden (vgl. 
BFH-Urteil vom 03.07.2008, V R 51/06, BStBl 2009 II S. 213). Abziehbar 
wären Vorsteuerbeträge für Umsätze aus Vermietung des „Vereinshauses“, 
die für den unternehmerischen Bereich der Gemeinde ausgeführt werden 
und in diesem Bereich nicht der Ausführung von Umsätzen dienen, die nach 
§ 15 Abs. 2 und 3 UStG den Vorsteuerabzug ausschließen (UStAE Abschnitte 
15.12 bis 15.15).
Die Gemeinde, die Räumlichkeiten im „Vereinshaus“ sowohl für wirtschaft-
liche als auch für hoheitliche Zwecke vermietet bzw. nutzt, darf diese nicht 
in vollem Umfang ihrer wirtschaftlichen Tätigkeit zuordnen und wäre des-
halb auch nur anteilig zum Vorsteuerabzug berechtigt (vgl. BFH-Urteil vom 
03.08.2017, V R 62/16, BStBl 2021 II S. 109).
Erzielt die Gemeinde Umsätze aus Vermietung sowohl für den unternehme-
rischen als auch für den nichtunternehmerischen Bereich (teilunternehme-
rische Verwendung), besteht eine Berechtigung zum Vorsteuerabzug nur im 
Umfang der beabsichtigten Verwendung für die unternehmerische Tätigkeit 
(vgl. BFH-Urteil vom 03.03.2011, V R 23/10, BStBl 2012 II S. 74, und UStAE 
Abschnitt 15.2b Abs. 2).
Eine quotale Aufteilung der Vermietung der Räumlichkeiten nach hoheitli-
chen und wirtschaftlichen Zwecken zieht eine quotale Aufteilung der Be-
wirtschaftungs- und Unterhaltungskosten dauerhaft nach sich. Dies hätte zur 
Folge, dass regelmäßig Umsatzsteuer-/Jahressteuererklärungen abgegeben 
werden müssten. Das bedeutet einen hohen bürokratischen Aufwand (Zeit, 
Personal, Fristeinhaltungen, Überwachung usw.), der die zu erwartenden 
finanziellen Vorteile aufgrund des Vorsteuerabzuges weit übersteigen wird.

Abstimmungsergebnis:
Anz. d. stimmberechtigten Mitgl. d. GV:	 19
Anwesend:	 16
Ja-Stimmen:	 16
Nein-Stimmen:	 /
Stimmenthaltungen:	 /
von der Abst. u. Berat. gem. § 22 BbgKVerf ausgeschlossen:	 /

Quasdorf	 Rubenbauer
Bürgermeister	 Vorsitzende d. Gemeindevertretung
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Aus dem Inhalt

Tag? Wann? Was? Wo? Ansprechpartner?

01.10. 10:00 bis 16:00 
Uhr

Flohmarkt Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33

Heimat- & Kulturverein Bestensee e. V.
Frau Anja Kolbatz-Thiel,  0177-2203474

04.10. 15:00 bis 19:00 
Uhr

Tanzcafé Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33

Heimat- & Kulturverein Bestensee e. V.
Frau Anja Kolbatz-Thiel,  0177-2203474

22.10. ab 10:00 Uhr Herbstwanderung Treffpunkt: Bahnhof Heimat- & Kulturverein Bestensee e. V.
Frau Anja Kolbatz-Thiel,  0177-2203474

28.10. 18:00 Uhr Herbstfeuer und Lampionumzug Feuerwehrdepot Feuerwehrverein Pätz e. V., 
Herr Raschemann

31.10. ab 17:00 Uhr Halloween für Kinder Schrobsdorff-Garten Heimatverein Pätz, Frau Bergter
 0178-6465243

01.11. 15:00 bis 18:00 
Uhr

Tanzcafé Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33

Terminreservierung über 
www.drk-blutspende.de
Infos bei Herrn Malter  033763-64449

02.11. 14:30 bis 19:00 
Uhr

DRK Blutspendetermin Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33

Heimat- & Kulturverein Bestensee e. V.
Frau Anja Kolbatz-Thiel,  0177-2203474

05.11. 10:00 bis 16:00 
Uhr

Flohmarkt Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33

Heimat- & Kulturverein Bestensee e. V.
Frau Anja Kolbatz-Thiel,  0177-2203474

11.11. 17:00 Uhr Martinsumzug Treffpunkt: Kinderdorf Heimat- & Kulturverein Bestensee e. V.
Frau Anja Kolbatz-Thiel,  0177-2203474

03.12. 10:00 bis 16:00 
Uhr

Flohmarkt Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33

Heimat- & Kulturverein Bestensee e. V.
Frau Anja Kolbatz-Thiel,  0177-2203474

03.12. 17:00 Uhr Kinderweihnacht Campingplatz am Tonsee Heimat- & Kulturverein Bestensee e. V.
Frau Anja Kolbatz-Thiel,  0177-2203474

06.12. 15:00 bis 18:00 
Uhr

Tanzcafé Mehrgenerationenhaus
Waldstraße 33

Heimat- & Kulturverein Bestensee e. V.
Frau Anja Kolbatz-Thiel,  0177-2203474

15.12. 18:00 bis 20:00 
Uhr

Weihnachtssingen mit 
Bestenseer Vereinen

Landkostarena Bestensee Männergesangverein Bestensee
Herr Wolfgang Gloeck

17.12. ab 16:00 Uhr 10. Pätzer Adventfeuer Pätzer Dorfaue Heimatverein Pätz, Frau Bergter
 0178-6465243

AnzeigeN

www.petereins.de

Rechtsanwalt

Roman Petereins
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Schulweg 15 b
15711 Königs Wusterhausen
Telefon:  0 33 75 / 21 31 821
Telefax:  0 33 75 / 21 31 822

Tel.: 0 33 731 - 70 270
Fax: 0 33 731 - 70 272 
E-Mail: info@schaldach.net
Internet: www.schaldach.net

 Meisterbetrieb der Innung

 Eigene Zimmerei für Dachstuhlneubau 
 und Sanierung

 Schiefer- & Ziegeldacharbeiten aller Art

 Velux geschulter Betrieb

 Flachdacharbeiten Bitumen und Folie

 Begrünung und Bekiesung von Dachfl ächen

 Kranarbeiten bis 36 m Höhe

14959 Trebbin • Am Kulturhaus 1 A
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Auf Festwiese des Bestwaner-Hotels

Dorf- und Schützenfest
Traditionell wird das Dorffest 
an zwei Tagen gefeiert. So 

war es auch dieses Mal und der 
erste Tag des Dorffestes begann 
am 1. September abends und 
war speziell für die Jugend und 
jung Gebliebenen gedacht. Dar-
auf hin deutete auch der Slogan 
„ Local Young Talents Night“. 

Ohne den Ausfall im Jahr 2020 
wegen der Corona-Pandemie 
wäre es das 25. Dorffest gewe-
sen, aber so wird das viertel Jahr-
hundert erst nächstes Jahr gefei-
ert. Nach längerer Zeit wurde 
wieder auf der Festwiese des 
Bestwaner-Hotels an der Franz-
Künstler-Str. 1 gefeiert. Ein gro-
ßes Dankeschön gilt Birgid Gut-
zeit, die den Platz kostenlos zur 
Verfügung stellte, und dem 
Bestwaner-Team für die Unter-
stützung. 
Die Nachwuchstalente Erik C. 
am Klavier und Adelina mit Ge-
sang eröffneten den Abend, 
zeigten ihr Können und ernteten 
viel Applaus. Anschließend be-
gann die Disco-Party mit DJ Jon-
tox. Es dauerte nicht lange, und 
der Platz füllte sich  mit der Ju-
gend, die einen schönen Abend 
erleben wollte. Und der wurde es 
auch. Mitreißende Hits produ-
zierten ausgelassene Stimmung 
und wurden von einer beeindru-
ckenden Licht- und Lasershow 
begleitet.

Zahlreiche Stände auf dem Fest-
gelände sorgten dafür, dass nie-
mand hungern oder dursten 
musste. Der Heimat- und Kultur-
verein versorgte die Gäste mit 
Bratwurst, Steak und selbst ge-
backenem Kuchen. Getränke-
stände standen bereit und das 
Bestwaner-Hotel bot zahlreiche 
alkoholische und alkoholfreie 
Cocktails an.
Besonders der Heimat- und Kul-
turverein mit der Cheforganisa-
torin Anja Kolbatz-Thiel, Annett 
Neumann an ihrer Seite und vie-
le Mitglieder des Vereins sorgten 
für einen perfekten Abend. UTM 
Event war für den guten Ton ver-
antwortlich und abgesichert 

wurde der Abend, auch am zwei-
ten Tag, von ESC Security. Am 
Eingang wurde kontrolliert, ob 
Alkohol mit auf das Gelände ge-
bracht werden sollte. Getränke 
mussten entweder draußen ge-
lassen werden, oder man gönnte 
sich vor dem Eingang einen 
Schluck. Um 1 Uhr endete der 
Abend mit fröhlichen Gesichtern 
ohne Zwischenfälle. 

Der zweite Tag begann um 13 
Uhr mit dem Schützenfest, das 
auf eine 28-jährige Tradition zu-
rückblicken kann.
Zunächst marschierten die Bes-
tenseer Schützen mit Vertretern 
befreundeter Vereine aus der 
Nachbarschaft mit ihren Fahnen 
zum Platz vor der Bühne. Gerald 
Krüger, Vorsitzender des Schüt-
zenvereins, begrüßte die Anwe-
senden und überreichte dem 
Noch-Schützenkönig 2022/23 
Thomas Fröhlich, erschienen mit 
seiner Königin Karin, zum Ab-
schied den Schützenteller. Beide 
übergaben anschließend die Re-
gentschaft mit Schützenkette 
und Krone für die Königin an das 
neue Königspaar Oliver Calov 
mit seiner Königin Blandine. Es 
folgte die erste Amtshandlung 
des neuen Königs, das Schlagen 
seiner zwei neuen Ritter. 
Dann ging es zum Anheften der 
Ehrenwimpel an die Fahnen-
stangen der anwesenden Schüt-
zenvereine. Der offizielle Teil 
wurde mit einem Schuss aus der 
Haubitze „Bestwine“ abge-
schlossen, die im Laufe des Tages 
noch zwei Mal zu hören war. 
Beim ersten Mal feuerte auch 
die Haubitze aus Teupitz einen 
Böller ab. Nach alter Tradition 
durfte das neue Königspaar den 
2. Böllerschuss auslösen. 
An einem Stand bot der Schüt-
zenverein die Möglichkeit, beim 
Luftgewehrschießen die eigene 
Zielgenauigkeit zu testen.
Schließlich eröffnete die Chefor-
ganisatorin des Heimat- und 
Kulturvereins Anja Kolbatz-Thiel 
mit einer kurzen Ansprache das 
Dorffest und wünschte allen viel 
Spaß. Erwähnt wurden auch die 

vielen Sponsoren, die dieses Fest 
überhaupt ermöglichten. 
Der Männergesangverein unter 
Leitung von Matthias Deblitz 
konnte jetzt sein Können zeigen 
und erfreute die Gäste mit un-
terhaltsamen Liedern. Wer mehr 
Blasmusik bevorzugte, kam bei 
der nachfolgenden Blasmusik 
Königs Wusterhausen nicht zu 
kurz.

Sarahs Kindertanzgruppe zeigte, 
was sie alles bei flotten Rhyth-
men „drauf“ hatte, und animier-
te den zahlreich erschienenen 
Nachwuchs zum Mitmachen. 
Chefin Sarah tanzte auf der Büh-
ne vor, die Kinder tanzten nach, 
und bei der folgenden Kinderdis-
co hatten alle viel Spaß.
Das Nachwuchstalent Erik C. 
stellte danach mit Keyboard und 
Gesang sein Können unter Be-
weis. Viel Applaus und eine Zu-
gabe waren der Dank.
Besonders an die Kinder wurde 
wieder gedacht. Gern wurden 
vom Nachwuchs die Kinderei-
senbahn, das Kinderkarussell, 
Hüpfburg, Riesenrutsche, Kin-
derbasteln, Kinderschminken, 
das Spritzenhaus der Feuerwehr, 
Torwandschießen vom Fußball-
verein Union Grün-Weiß, oder 
Glitzertattoos in Anspruch ge-
nommen.

Als der Abend nahte, begann die 
Disco, und bei mitreißenden Hits 
füllte sich die Tanzfläche und 
Umgebung immer mehr mit 
ausgelassen tanzenden Gästen. 
Einen Beitrag dazu lieferte auch 
die Lichttechnik mit einer späte-
ren fantastischen Lasershow. 
Zwischendurch wurden kleinere 
Feuerwerke an der Bühne gezün-
det. Höhepunkt war schließlich 
ein Feuerwerk am Hang des 
Mühlenbergs. Geschätzte Besu-
cherzahlen lagen zwischen 
2.000 bis 3.000.
Stärken konnte man sich, wie 
schom am Vortag, zwischen-
durch an zahlreichen Ständen. 
Die Mitglieder des Heimat- und 
Kulturvereins hatten alle Hände 
voll zu tun, um die Besucher bis 

in den späten Abend mit Brat-
wurst, Grillfleisch oder selbst ge-
backenem Kuchen zu versorgen. 
Aber auch andere Stände hatten 
Leckeres zu bieten: Knoblauch-
baguettes, Hotdogs, Pilzpfanne, 
asiatische Kost, Fischbrötchen, 
Pommes, Crepés, Eis u. v. m. Na-
türlich waren auch mehrere Ge-
tränkestände vorhanden. Die 
mobilen Cocktailbars des Best-
waner-Restaurants mit alkoholi-
schen und nichtalkoholischen 
Getränken sorgten für ein be-
sonderes Highlight. 
Nicht fehlen durfte der Besten-
seer Weinbauverein, der mit ei-
nem Stand vertreten war und 
die eigenen Weine anbot. Her-
bert Krenz musste abends zwei 
mal für Nachschub sorgen, weil 
die vier verschiedenen Sorten 
„wie warme Semmeln“ weggin-
gen.

Ein großes Dankeschön dem 
UTM Event-Team, das die Ton-, 
Licht- und Bühnentechnik bereit 
stellte. Für kleine oder größere 
Wehwehchen war das DRK stän-
dig einsatzbereit.
Danke auch den Damen vom 
Campingplatz Kiessee, die den 
Toilettenwagen beaufsichtigten 
und den vielen Helfern, die von 
früh bis spät im Einsatz waren. 
Dazu gehörte auch die ESC Secu-
rity, die wie schon am Vorabend 
den Abend absicherte.
Weit nach Mitternacht endete 
ein schöner Tag mit vielen fröhli-
chen Gesichtern.

Ein großes Dankeschön allen Be-
teiligten, besonders vom Hei-
mat- und Kulturverein, die auch 
die Vorbereitung und „Nachbe-
reitung“ mit Abbau und Aufräu-
men zu bewältigen hatten. 
Mehr Fotos sind im Internet un-
ter https://www.mediapur.de/
Bestensee/_Fotos_2023-09-02.
html und https://www.media-
p u r. d e / B e s t e n s e e / _ Fo t o s _ 
2023-09-01.html zu sehen.
Auf das nächste Dorffest, das 
25., freut sich schon

Ihr Ortschronist Wolfgang Purann
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Der Seniorenbeirat informiert

Liebe Seniorinnen, 
liebe Senioren,

Unsere, wie immer, öf-
fentliche Sitzung findet 

am 4. Oktober um 14:30 Uhr 
im Gemeindesaal, Besten-
see Eichhornstraße statt.
Das monatliche Tanzen im 
MGH findet natürlich am  

4. Oktober zur bekannten 
Zeit statt.
Die Bowlingfreunde erwar-
tet der Bowlingkeller an der 
B 179 am 26. Oktober in der 
Zeit von 15:00 bis 17:00 Uhr.

Ihr Seniorenbeirat

SENIORENSEITE

Seniorensommerfest und Veranstaltungsvorschau

Ein vergnüglicher Nachmittag
Seniorinnen und Senio-
ren unseres Ortes erleb-

ten am 24. August 2023 ei-
nen vergnüglichen Nach- 
mittag in der Landkostare-
na, denn es fand unser Seni-
orensommerfest statt. Der 
Heimat- und Kulturverein, 
die Volkssolidarität und mit 
Unterstützung des  Senio-
renbeirates wurden gemein-
sam alle Anstrengungen un-
ternommen, ein entspann- 
tes Miteinander zu organi-
sieren. Liebevoll waren die 
Tische eingedeckt und fan-
den viele lobende Worte. Bei 
Kaffee und Kuchen genos-
sen fast 190 Seniorinnen 
und Senioren, begleitet mit 
musikalischer Umrahmung 
durch ein Gesangsduo den 
liebevoll gestalteten Nach-
mittag. Eine gelungene 
Überraschung bot die Tanz-
formation aus Märkisch 
Buchholz dar. Mit schmissi-
ger Musik schwangen die 
Tanzbeine nicht nur von jün-

geren Tänzerinnen, auch im 
fortgeschritteneren Alter 
konnte besonders eine Tän-
zerin ihre Begeisterung und 
Fitness unter Beweis stellen. 
Ein großer Applaus war der 
Dank für diese herzerfri-
schenden Darbietungen. 
Später mischten sich die 
Tänzerinnen mit unter die 
Anwesenden und schwan-
gen weiterhin gekonnt die 
Tanzbeine. Selbstverständ-
lich durfte natürlich auch  
ein guter Tropfen, ob alkoho-
lisch  oder alkoholfrei, nicht 
fehlen. Unermüdlich eilten 
die fleißigen Helferinnen  
mit ihren Getränkewagen 
durch die Reihen und ließen 
keine Wünsche offen. 
Wie bei allen Veranstaltun-
gen dieser Art hat es sich 
auch dieses Mal unser Noch 
– Bürgermeister, Herr Quas-
dorf nicht nehmen lassen, 
mit von der Partie zu sein. 
Jeden Einzelnen begrüßte er 
in seiner bewährter Art  und 

hatte stets ein persönliches 
Wort parat. Viele wünschten 
ihm für den bevorstehenden 
Ruhestand alles Gute. Auch 
die stellvertretende Landrä-
tin und Kandidatin zur Land-
ratswahl, Frau Rieckhof, 
konnten wir begrüßen. Das 
den Nachmittag begleiten-
de Gesangsduo erfreute mit 
altbekannten Schlagern und 
Schunkelliedern. Da konn-
ten viele der Anwesenden in 
Erinnerungen schwelgen 
und zu den Liedern von Loli-
ta, Freddy Quinn u. a. mitsin-
gen oder mitsummen. Ein 
solcher Nachmittag machte 
dann auch hungrig. Leckere 
Düfte machten sich breit 
und verhießen lukullische 
Genüsse. Sie hielten gegen 
18:00 Uhr ihr Versprechen 
und bei Salaten, Grillwurst 
und Steak konnte kräftig zu-
gelangt werden. Ein großes 
Dankeschön auch an die 
Grillmeister von dieser Stel-
le aus. Nicht oft passierte es 

in der Vergangenheit, dass 
bei  nahendem Ende der Ver-
anstaltung zahlreiche Seni-
orinnen und Senioren noch 
ausharrten und jede Minute 
des Zusammenseins aus-
kosteten. Es ist halt wohltu-
end, sich untereinander in 
geselliger Runde zu treffen 
und Gedanken austauschen 
zu können. 
Man mag es gar nicht sagen, 
dennoch – in nicht allzu lan-
ger Zeit steht der nächste 
Höhepunkt in den Startlö-
chern. Die Seniorenweih-
nachtsfeier wird bereits von 
den bekannten Akteuren be-
raten und zeitnah vorberei-
tet. Also freuen Sie sich 
schon jetzt auf diese nächs-
te Versanstaltung in unse-
rem Ort,  über die wir Sie 
rechtzeitig im Amtsblatt als 
auch durch Aushänge infor-
mieren werden. Bis dahin 
bleiben Sie gesund – wir 
freuen uns auf Sie.

Seniorenzentrum Bestensee

Weihnachtsbaum  
gesucht!

Zur Weihnachtsdekorati-
on in unserem Senioren-

zentrum suchen wir einen 
schmucken, ca. fünf Meter 
großen Baum für unseren 
Saal und zwei Bäume für den 
Außenbereich. Wer einen 

Baum spenden möchte, mel-
det sich bitte bei Herrn Meiß-
ner unter Tel. 0151 20315144. 
Vielen Dank

Die Bewohner und 
Mitarbeiter des Senioren-

zentrums Bestensee
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Auf dem Pätzer Vordersee

Bürgermeisterpokalangeln zum 30. Mal
Am 2. September fand auf 
dem Pätzer Vordersee zum 

30. Mal das traditionelle Bürger-
meisterpokalangeln statt. Be-
grüßt wurden die Angler von An-
di Lau, Vorsitzender vom 
Dahmeland 73 e. V. und Organi-
sator des Bürgermeisterpokalan-
gelns sowie von Klaus-Dieter 
Quasdorf, amtierender Bürger-
meister, und Roland Holm, desig-
nierter Bürgermeister. Nach der 
Begrüßung informierte Andi Lau 
über das Programm und den Ab-
lauf. Danach ging es auf den See. 
Alle sieben Angelvereine aus 
Bestensee und Pätz und die Bür-
germeistermannschaft bestan-
den aus je fünf Personen. So wa-
ren am ersten Samstag des 
Septembers 40 Boote auf dem 
Pätzer Vordersee unterwegs. Ge-
angelt wurde in fünf Sektoren. 
Wer in welchem Sektor angelt 
und welche Sektorennummer 
erhält wurde zum Beginn ausge-
lost. Nach dem Startschuss hat-
ten die Angler drei Stunden Zeit 
zum Angeln. 
Gegen 17:00 Uhr kehrten nach 

und nach alle Boote wieder zu-
rück und die Auszählung be-
gann. Jeder Teilnehmer musste 
seinen Fang wiegen lassen und 
seinen Sektor mit Sektorennum-
mer angeben. 
Bevor aber die Siegerehrung be-
gann richtete sich der designier-
te Bürgermeister mit ein paar 
Worten an die Anwesenden. „Ich 

würde mich freuen, wenn wir 
diese Tradition fortsetzen kön-
nen und im nächsten Jahr das 
31.Bürgermeisterpokalangeln 
austragen würden.“, so Roland 
Holm. Weiterhin lud er den am-
tierenden Bürgermeister 
Klaus-Dieter Quasdorf ein, 2024 
in der Bürgermeister Mann-
schaft mit zu angeln. Dieses An-

gebot nahm der scheidende Bür-
germeister gern an. 
Danach ging es mit der Siegereh-
rung los. Marcel Stramka fing 
mit 22,910 kg die größte Kilo 
Zahl an Fischen, während Kevin 
Kaisler mit 195 die größte Men-
ge an Fischen fing. Für den 
Mannschaftssieg war aber die 
Mannschaftsleistung entschei-
dend. Die Platzierung des Einzel-
nen in der Sektorenwertung trug 
zur Platzierung der Mannschaft 
bei. Am Ende stand der Sieger 
fest. Der Verein Dahmeland 73 e. 
V. gewann erneut den Bürger-
meisterpokal und konnte den 
Wanderpokal für sich beanspru-
chen. Auf dem 2. Platz landete 
die Mannschaft des Bürgermeis-
ters. In den letzten Jahren arbei-
tete sich die Mannschaft vom 
ewig Letzten vor auf Platz drei. 
Nun war Platz zwei das bisher 
beste Ergebnis. 
Im nächsten Jahr findet das Bür-
germeisterpokalangeln auf dem 
Pätzer Hintersee statt. 

Roland Holm

Sie haben eine Immobilie, wir haben 
die Ideen zur energetischen Sanierung!

 alles aus einer Hand
 Beratung, Planung, Ausführung

 Fördermittel- und Finanzierungsservice
 Energieberatung mit Sanierungsfahrplan

 energetisches Gesamtkonzept
 Sanierungs-Schutzbrief

 Festpreis- und Fertigstellungsgarantie
 Umsetzung mit regionalen Handwerkern

Rufen Sie an und informieren Sie sich,
kostenlos und unverbindlich!!!

Town & Country 
LebensTraum PROJEKT GmbH

 03375/9219575 |  0170/3630030  
Mail: info@musterhaus-kwh.de

15711 Königs Wusterhausen | Chausseestr. 9b

Anzeigen

Suche Mehrfamilienhaus 
von Privat ab 500 m² 

Wohnfl äche
Tel.: 0331 / 28 12 98 44
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Kinder- und Jugend(sozial)arbeit aktiv in Bestensee

Schön war's!
„Ab in die Ferien“. So startete 
in den ersten zwei Sommer-

ferienwochen das Ferienpro-
gramm im Jugendzentrum Bes-
tensee in der Waldstraße, in 
Kooperation mit der Sozialarbei-
terin der Grundschule Besten-
see, Christiane Henschke.
Hier konnte sich kreativ ausge-
tobt werden, um die Schule ge-
danklich hinter sich zu lassen 
und sich so richtig auf die Ferien 
einzustimmen. Der Dauerbren-
ner „Basteln mit Epoxidharz“ 
durfte auch nicht fehlen und er-
freute sich wieder großer Be-
liebtheit.

Eine Woche vor dem Schulbe-
ginn ging es dann unter dem 
Motto „Back to school“ darum, 
sich so langsam gedanklich wie-
der auf die Schule einzulassen. 
Die Kinder und Jugendlichen 
konnten sich Turnbeutel und Fe-
dertaschen gestalten, Memo-
boards basteln und Collegeblö-
cke, sowie Stundenpläne 
individuell anfertigen.

Über das Ferienprogramm infor-
mierte einerseits der Schaukas-
ten der 5. und 6. Klassen in der 
Schule, als auch die Webseite 
des Jugendzentrums sowie ein 
Post auf einem Social-Media- 
Kanal.

Mit einem Mindestalter von 
zehn Jahren war eine Anmel-
dung entweder in der Schule bei 
der Sozialarbeiterin Christiane 
Henschke oder im Jugendzent-
rum Bestensee möglich. Dank 
der Kostenübernahme durch 
den Landkreis Dahme Spreewald 
konnten alle Kinder und Jugend-
lichen kostenfrei teilnehmen 
und ihre kreativen Werke unent-
geltlich mit nach Hause neh-
men.

Weiter ging es am 2. September 
auf dem Dorffest. Hier konnten 
die Kinder und Jugendlichen u. a. 
Beutel mit Ortswappen und 
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dem Schriftzug „Bestensee – ick 
liebe dir…“ kreativ gestalten. 
Hierbei unterstützten der Hei-
mat- und Kulturverein und eh-
renamtliche Helfer des Mehrge-
nerationenhauses tatkräftig, 
sodass ein rundum reibungslo-
ser Nachmittag gelang. Zusam-
men mit den Kreativangeboten 
des Mehrgenerationenhauses 
entstand eine tolle Bastelstraße 
für die kleinen und die großen 
Kinder. Das Jugendzentrum Bes-
tensee bedankt sich für die tolle 
Zusammenarbeit. In den Herbst-
ferien, ab Montag, den 30.10.23 
wird das Team auch nicht untä-
tig sein. Genauere Programm-
hinweise gibt es wieder im 
Schaukasten der Grundschule, 
Aushänge im Jugendzentrum 
sowie auf deren Webseite unter 
„jugendclub.bestensee.de“. Nur 
so viel: Es wird leuchtend und 
glitschig!

Wir freuen uns auf euch und 
wünschen einen schönen Start 
in den Herbst!

info
Birgit Sputh & Judith Großmann
 0151 68833990 & 
 0151 72037618

Jugendzentrum Bestensee
Waldstr. 31
15741 Bestensee

Mo.–Fr.: 14–20 Uhr

Christiane Henschke
 0160 8449394

Sozialarbeit an Schule des DRK
Grundschule Bestensee
Goethestr. 15
15741 Bestensee

Anne Rimpler ist seit März 2023 Leiterin

Chefin des Kinderdorfes im Porträt
Liebe Eltern! Liebe Kinder! 
Liebe Großeltern! Wie sie ja 

bereits in der letzten Ausgabe 
der „BESTWINER“ lesen konnten, 
ist Frau Heiland in den wohlver-
dienten Ruhestand gegangen 
und hat den Staffelstab für das 
Kinderdorf am 01.03.2023 an 
mich übergeben.
Ich möchte mich kurz vorstellen: 
Ich heiße Anne Rimpler, bin 58 
Jahre jung und wohne in der 
schönen Kreisstadt Beeskow. 
Natürlich habe ich auch eine 
kleine Fellnase, ein kleiner Zwer-
glanghaardackel namens Cora, 
die mir den Ausgleich in der Na-
tur zum Feierabend gibt.
1984 habe ich meine Anerken-
nung als staatlich anerkannte 
Erzieherin erhalten. Seit 1997 
leitete ich verschiedener Kinder-
tageseinrichtungen  und konnte 
dort sehr viele Erfahrungen sam-
meln. 2002 habe ich die Qualifi-
zierung als Fachwirtin für Kin-

dertageseinrichtungen erfolg- 
reich absolviert. Ich habe viele 
Erfahrungen im Krippen- , Ele-
mentar – und Hortbereich sam-
meln können. Für mich haben 
Wertschätzung, Respekt und Be-
gegnung auf Augenhöhe einen 
sehr hohen Stellenwert.
Positive Erfahrungen in den Pro-
jekten Sprachkita und „Haus der 

kleinen Forscher“ habe ich auch 
gesammelt.
Bewegung – Arbeit nach Pikkler 
und Hengstenberg – und viel 
Aufenthalt im Freien / Natur  
sind   meine Schwerpunkte in 
der täglichen Arbeit mit den Kin-
dern.
Natürlich dürfen auch die Freu-
de und der Spaß mit allen Betei-
ligten dabei nicht zu kurz kom-
men.
In diesem Sinne wünsche ich mir 
eine vertrauensvolle und kon
struktive Zusammenarbeit mit 
allen.
Von den Kindern und den Mitar-
beitern wurde ich schon herz-
lichst aufgenommen.
Auch für die intensive Einarbei-
tung von Frau Heiland möchte 
ich mich an dieser Stelle noch 
einmal bedanken.

Mit herzlichen Grüßen
Anne Rimpler

Tischtennisspieler der VSG Bestensee haben neue Saison im Blick

Abt. Tischtennis dankt Sponsoren
Nach dem der Abschluss der 
zurückliegenden Saison die 

für die Tischtennisspieler der 
VSG Bestensee als Erfolgreich 
bezeichnet werden konnte, wur-
den die Ziele für die kommende 
Serie neu definiert.  Die erste 
Mannschaft, knapp am Aufstieg 
gescheitert, hat sich durch Mar-
cus Bothin (Verbandsoberliga 
Berlin) und Mohamed Abdulhidi 
(Landesliga Brandenburg) ver-
stärkt und das Ziel Landesliga im 
Blick.
Die zweite Mannschaft hat den 
Aufstieg von der 3. in die 2. Lan-
desklasse durch eine sehr erfolg-
reiche Rückrunde sicher erreicht. 
Jetzt heißt es sich dort zu bewei-
sen und die Leistung aus der 
2023er Rückrunde fortzusetzen.
Die dritte und vierte Mannschaft 
konnte in ihrer Klasse den Klas-

senerhalt sicher erhalten und 
müssen dort wieder an ihre Leis-
tungen anknüpfen. 
Eine neue fünfte Mannschaft 
muss, da es eine neue Meldung 
ist, in der zweiten Kreisklasse an-
fangen und sich von da nach 
oben kämpfen.
Auch unsere Jugend, die im ver-
gangenen Jahr das erste Mal an 
den Punktspielen teilnahm, ver-
sucht ihre gewonnenen Erfah-
rungen in zählbare Ergebnisse 
umzuwandeln. Zwei Mann-
schaften werden in der Kreisliga 
antreten.
Da der Zuspruch an Jungendli-
chen nach der Corona Zeit sehr 
stark zugenommen hat, und 
durch den Abgang der Netzhop-
pers, konnten die Trainingszeiten 
in der Landkost Arena erweitert 
werden. 

So werden die Nachwuchsspie-
ler montags von 17:00 Uhr bis 
19:00 Uhr in der Landkost Arena 
betreut. Für den talentierten 
Nachwuchs besteht die Mög-
lichkeit, am Mittwoch und am 
Freitag bei den Erwachsenen 
weitere Erfahrungen zu sam-
meln.
Die VSG Bestensee bedankt sich 
bei ihren Sponsoren, ohne die es 
nicht möglich wäre, die zusätzli-
chen Trainingszeiten anzubie-
ten. 
Sponsoren: EFF Bau; Gas Neu-
mann; Uschner Designe; Firma 
Mayer Wildau; Landkost Besten-
see, Schwimmbadtechnik Dett-
loff und die Bäckerei Wahl 

VSG Bestensee
Abt. Tischtennis
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Erster Lesetermin im Bestenseer Weinberg

Rekordbeteiligung bei Rekordwetter
Die Meteorologen hatten 
für diesen 11. September 

Rekordtemperaturen erwartet, 
was wohl zumindest für unse-
ren Landstrich auch eintrat.  
Was ebenfalls zu verzeichnen 
war: eine Rekordbeteiligung 
beim ersten Lesetermin auf 
dem Bestenseer Weinberg. Trotz 
der Wärme! 34 Weinfreunde – 

ausgestattet mit den speziellen 
Lesescheren und Eimern – ha-
ben in nicht einmal eineinhalb 
Stunden mehr als 700 kg Trau-
ben der Sorte Solaris geerntet. 
Das war auch höchste Zeit. 
Zwar hatten die Reben in den 
vergangenen sonnigen Tagen 
noch einmal ordentlich an Süße 
gewonnen, doch die nassen Wo-

chen im Juli/August waren nicht 
ideal. Viele faule Beeren muss-
ten herausgeschnitten werden, 
was sich natürlich auf das Ge-
samtergebnis auswirkt. 
Jedenfalls gilt: die erste Sorte 
des Jahrgangs 2023 ist im Fass! 
Herzlichen Dank an alle Helfer!

Ein Gläschen als Dank für die Hilfe

Da geht noch was! Oder?

Ab zum Winzer nach Jessen!
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Lausl informiert

Veranstaltungen im Oktober im Zollstockmuseum

Anmeldung über zollstockmuseum@gmx.de oder Hilmar Wenk –  0172 7998462. 
Das Zollstockmuseum finden Sie/ findet Ihr in Bestensee, Dorfaue 9.   

Datum Uhrzeit Dauer Veranstaltung Kosten Bemerkungen
jeden Montag 

im Kalendersaal
 9.30 Uhr 1.0 h Treff der kleinen Leute 

von 0 – 1 Jahr (Krabbelgruppe)
2.00 € mit Rosi Liß,  03376322387

05./19.10. 14.00 Uhr 2.0 h Spielenachmittag für Groß und Klein 2.00 € mit Judith Klink,  01627615837
17.10. 17.30 Uhr 1.5 h Grundlagenkurs Smartphone/Tablet 3.00 € mit Hr. Müller 

Anmeldung unter  015114112858
11./25.10. 19.00 Uhr 2.0 h DART 2.00 € mit Björn Braune,  01749024200
03./17.10. 19.00 Uhr 2.0 h Skatrunde 2.00 € auch für Anfänger
12./26.10. 13.30 Uhr 2.5 h Wolllausltreffen 2.00 € mit Rosi Liß,  03376322387
13./27.10. 14.00 Uhr 2.0 h Landfrauentreff 2.00 € mit Rosi Liß,  033763 22387

Neu
Leiter gesucht

14.00 Uhr 2.0 h Kochen/ Backen
nach alten und neuen Rezepten

2.00 € Anmeldung bei Rosi Liß,  
 033763 22387, Leiter gesucht

12./26.10. 18.00 Uhr 1.5 h Schach 2.00 €         
November 15.45 Uhr 1.0 h Kräuter & Co 2.00 € Anleitung durch Frau Dr. Matthäi  

Anmeldungen bei Rosi Liß,  
 033763/22387

jeden 
Donnerstag

19.00 Uhr 1.0 h Faszientraining im Kalendersaal 2.00 € mit Birgitt Gleisberg | Neuanmeldun-
gen unter:  033763249347

09./23.10. 16.30 Uhr 1.0 h Gestalten von und mit Steinen und 
anderen Naturstoffen

2,00 € mit Regina,  
 01621964274

Herbstfest am 15.10.2023  von 14.00 bis 18.00 Uhr. Für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt und für unsere kleinen Gäste, gibt es das beliebte 
Kinderbasteln.                                                       

Frank Strehlow | Immobilienmakler (IHK) | Immobiliardarlehensvermittler (IHK)
033 704-80 90 30 |  www.dergoldfisch.de

Anzeigen

Beachten Sie den Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe des Bestwiners:

Redaktionsschluss: 11. Oktober 2023
Erscheinungsdatum: 25. Oktober 2023

Die Homepage der Gemeinde Bestensee findet man unter:
https://bestensee.de/

oder über den Suchbegriff: Bestensee in den Suchmaschinen 
Ihrer Provider. 
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Kirchliche Nachrichten

Neuapostolische Kirche informiert

Gottesdienstzeiten

Gottesdienste und Erntedankfest
Am Sonntag, den 01.10.2023 
findet um 10:00 Uhr der Ern-

tedank-Gottesdienst in der Neu-
apostolischen Kirche in Königs 
Wusterhausen, Karl-Marx-Str. 18 
statt.
In Bestensee findet am Ernte-
dank-Sonntag und am Mitt-
woch, den 11.10.2023 kein Got-
tesdienst statt. 
Am Mittwoch, den 11.10.2023 
findet um 19:30 Uhr ein Gottes-
dienst mit unserem Bezirksapos-

tel Krause in der Neuapostoli-
schen Kirche in Königs 
Wusterhausen, Karl-Marx-Str. 18 
statt.
Am Samstag, den 29.10.2023 
wird in der Nacht zum Sonntag 
die Uhr von 03:00 Uhr auf 02:00 
Uhr zurückgestellt.
Zu den Gottesdiensten ist jeder-
mann herzlich willkommen.
Nach wie vor besteht auch die 
Möglichkeit, Gottesdienste über 
YouTube zu schauen.

Gottesdienstzeiten der neuapo-
stolischen Kirche in Bestensee, 
Heinrich-Heine-Str. 2 B : 
Sonntag 10:00 Uhr  und Mitt-
woch 19:30 Uhr
Gäste sind dazu jederzeit herz-
lich willkommen.   

Änderungen entnehmen Sie bit-
te unserem Schaukasten, der vor 
unserer Kirche steht. 

S. Braun                                                     

AnzeigeN

Kaufe Haus 
von Privat 
Rentenbasis / 
Wohnrecht

möglich sind:
• Einmalzahlung • monatliche Rente
• festes Einkommen
• lebenslanges Wohnrecht
•  Unterstützung im persönlichen Umfeld

Tel.: 0331 / 281 298 65

Heizungsgesetz. Bundesverband VEWID

informiert den Hausbesitzer: www.vewid.de
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Das braucht ein Sommerfest

Sommersonne, gemütliche Musik 
und gute Laune

Liebe Mitglieder der Volksso-
lidarität und liebe Interes-

sierte an ehrenamtlicher Tätig-
keit, wie angekündigt, heute 
einige Erlebnisse und Eindrücke 
von unserem Seniorensommer-
fest.  Da es im vergangenen Jahr 
ein erstes gemeinsames großes  
Sommerfest gab, dass sehr gut 
angenommen wurde, hatten wir 
uns auch für dieses Jahr ein 
Sommerfest für die Senioren  ge-
wünscht. 
Gemeinsam mit dem Senioren-
beirat Bestensee, dem Heimat- 
und Kulturverein Bestensee  und 
mit Unterstützung des Gemein-
derates wurde  beraten und 
überlegt, wie wir es gestalten 
wollen. Nach einigen kleinen 
Kompetenzschwierigkeiten be-
kam jeder  Verein im Vorberei-
tungskomitee  seinen Aufgaben-
bereich und mit den Erfahrungen 
des letzten Jahres ,begannen wir 
im Januar 2023 mit den Planun-
gen. 
Welche Musik wird den Senioren 
gefallen, welche anderen kultu-
rellen Höhepunkte können wir 
noch organisieren, wer besorgt 
woher das Essen, wer bereitet 
Plakate und Eintrittskarten vor  
und welchen Termin wählen wir 
überhaupt?
Es gab viel zu überlegen und 
nach langer  Vorbereitung feier-
ten wir dann endlich am 
24.08.2023  mit vielen Senioren 
der Gemeinde ein wunderbares 
Fest in der Landkostarena in Bes-
tensee. Nach der offiziellen Be-
grüßung durch die Verantwortli-
chen, wurde die Veranstaltung 
mit Kaffee und mit leckerem  Ku-
chen von Bäckereien  aus der Re-
gion eröffnet. 
Das „DUO ZweierLive“ verstand 
es von Beginn an, hervorragend  
und mit einem breiten Musik-
spektrum, unsere Senioren  zum 
Tanzen zu bewegen. Wer körper-
liche Einschränkungen hatte, 
kommt ja bei Senioren auch mal 
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ab und zu vor, der wippte auf sei-
nem Stuhl oder mit den Beinen 
im Takt. Es war auch nicht „ver-
boten“ die Lieder einfach mitzu-
singen. 
Viele Senioren treffen  bei sol-
chen Veranstaltungen auch im-
mer mal wieder ehemalige  
Freunde oder Bekannte, die sie 
lange nicht gesehen haben und 
so kommt man dann ins Ge-
spräch und plaudert über „alte 
Zeiten“.  Auch dafür sind solche 
Feste natürlich gedacht. 
Als zusätzlichen kulturellen Bei-
trag hatten die Organisatoren 
noch die „FLOTTE SPÄTLESE“ ein-
geladen. Eine wunderbare Senio-
rentanzgruppe, die sich immer 
am Donnerstag in Märkisch 
Buchholz trifft , um gemeinsam 
Tänze mit einfachen Schrittfol-
gen einzustudieren. Die älteste 
Teilnehmerin war tatsächlich 90 
Jahre alt, was man ihr (fast) gar 
nicht angesehen hat.  Zum Ab-
schluss ihrer Tanzdarbietungen 
übte die Gruppe  noch mit vielen 
Freiwilligen eine kleine Choreo-
grafie ein und alle tanzten sie 
begeistert mit.  Übrigens suchen 
die flotten Tänzer  immer wieder 
neue Mitglieder in jedem Senio-
renalter. Interessenten (egal ob 
weiblich oder männlich) finden 
die Kontaktdaten für diese Grup-
pe auch im Internet. 
Gegen Ende des Sommerfestes 
gab es noch ein kulinarisches 
Grillbüffett und danach weiter-
hin tolle Musik des Musikduos.  
Wir Organisatoren hatten den 
Eindruck, dass es den Teilneh-
mern sehr gut gefallen hat.  Si-
cherlich gibt es bei solchen gro-
ßen Veranstaltungen auch 
immer noch Dinge zu verbessern 
und wir würden uns über kon
struktive Kritik oder schöne Vor-
schläge für kleine kulturelle Bei-
träge sehr freuen. 
Unser herzlicher Dank geht 
nochmals an die Mitorganisato-
ren, Unterstützer und Helfer, da-

zu möchten wir auch die An-
sprechpartnerin der Gruppe 
„CHANCE 60 plus“, Frau K. Schulz, 
zählen. Wir freuen uns schon auf 
das nächste Sommerfest.
Noch einige  kurze Anmerkun-
gen zu den kommenden  Veran-
staltungen der Volkssolidarität 
Bestensee. Für die zweite  Jah-
reshälfte hat unsere Ortsgruppe   
noch einige Monatstreffen ge-
plant. Am 22.09.2023 fuhren  wir 
mit einigen Mitgliedern zum 
Spargelhof Klaistow. Dort gibt es 
jedes Jahr im Herbst eine sehr 
aufwendig dekorierte Kürbisaus-
stellung.  Bedingt durch  den Ein-
sendeschluss unserer Artikel er-
haltet ihr dazu einige Eindrücke 
im nächsten AMTSBLATT. Der 
Vorstand freut sich über das gro-
ße Interesse an solchen Ausflü-
gen. 
Im Oktober treffen wir uns am 
18.10.23  um 15 Uhr im Mehr-
zweckraum der Landkostarena 
zum „BINGO“ spielen. Für die er-
folgreichsten Spieler warten  
wieder kleine Preise auf euch. 
Und bitte an eure eigenen Kaf-
feegedecke denken. 
Der Monat November kündigt 
schon die kälteren und vor allem 
kürzeren Sonnestunden des Ta-
ges an. Daher beginnen wir ab 
November schon um 14 Uhr mit 
unseren Monatstreffen. Aus or-
ganistorischen Gründen wird die 
Veranstaltung zum Thema: „Der 
richtige Umgang mit der Medi-
zin“ auch erst am 22.11.2023 
stattfinden.  
Mit der gemeinsamen Weih-
nachtsfeier der Gemeinde und 
des Seniorenbeirates am 5. De-
zember in der Landkostarena 
verabschieden wir uns dann in 
den Jahreswechsel 2023/2024. 
Der Vorstand wünscht euch ei-
nen schönen Herbst und bleibt 
oder werdet gesund! 

Eure Monika Pohl

AnzeigeN

Wir sind weiterhin für Sie da!

Wegen Neubau-Maßnahmen im EKZ Bestensee 
bleibt unser Geschäft  vorübergehend geschlossen.

Telefonische Erreichbarkeit:  033763 / 60210 oder
033763 / 61685
0177 / 2157296

E-Mail:    wegner-bestensee@t-online.de

Elektro

Zeesener Straße 7

Öffnungszeiten der Gemeindebibliothek
im Vereinshaus, Waldstraße 31

montags: 16.00 – 19.30 Uhr
freitags: 16.00 – 19.30 Uhr

Durch die Baumaßnahmen im Vereinshaus ist die Bibliothek  
aktuell nicht per Telefon zu erreichen. 
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Der Gesundheitstipp: „Grippeschutzimpfung“
IMPFUNGEN
Impfungen gehören zu den 
wirksamsten Vorsorgemaßnah-
men der Medizin. Sie schüt-
zen nicht nur die Geimpften, 
sondern auch die Gesellschaft. 
Denn wer sich aufgrund seines 
Impfschutzes nicht selbst an-
steckt, bewahrt auch andere 
davor. So kann dem schnellen 
Verbreiten von vielen Infekti-
onskrankheiten wirksam vorge-
beugt werden. Bei einer ausrei-
chend hohen Anzahl geimpfter 
Menschen, können Krankheiten 
sogar gänzlich ausgerottet wer-
den.

GRIPPESCHUTZIMPFUNG
Die echte Virusgrippe (Influen-
za) stellt, im Gegensatz zu ei-
ner Erkältung (grippaler Infekt), 
eine ernsthafte Erkrankung dar. 
Eine Grippe beginnt schlagar-
tig, oft mit hohem Fieber und 
starkem Krankheitsgefühl. Grip-
peviren sind sehr ansteckend 
und wahre Verwandlungskünst-
ler. Da ständig neue Varianten 
auftreten, müssen jedes Jahr 
die Impfstoffe darauf abge-
stimmt werden. Die saisonale 
Grippeimpfung schützt dabei 
jeweils gegen die drei Virusvari-
anten, die voraussichtlich in die-
sem Jahr am meisten verbreitet 
sein werden.

WER SOLLTE SICH IMPFEN 
LASSEN?
Insbesondere für ältere Men-
schen, für Schwangere und 
Personen mit Grunderkrankun-
gen bedeutet die Grippe eine 
erhebliche gesundheitliche Be-
drohung. Denn oft kommen auf 
den geschwächten Körper noch 
weitere, durch Bakterien ver-
ursachte Infektionen zu. Auch 

viele der im Gesundheitswesen 
beschäftigten Menschen sind 
durch den häufigen Kontakt mit 
Grippepatienten sehr gefähr-
det – im Krankheitsfall können 
sie die Viren zudem an betreute 
Personen weitergeben. Die ln-

fluenzaimpfung ist eine sichere, 
effektive und kostengünstige 
Maßnahme zur Vorsorge. Sie 
sollte rechtzeitig vor Beginn 
der winterlichen Grippe-Saison 
im Oktober oder November 
erfolgen und muss jedes Jahr 

wiederholt werden. Um eine 
weltweite Verbreitung der Viren 
(Pandemie) so weit wie möglich 
zu verhindern, rät die Weltge-
sundheitsorganisation (WHO), 
dass möglichst alle Risikogrup-
pen jährlich geimpft werden.

SERVICE
Weiterführende Informations-
materialien zu empfohlenen 
Schutzmaßnahmen gegen In-
fektionskrankheiten finden Sie 
auch auf den Seiten der Bun-
deszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung (BZgA) unter www.
bzga.de/ lnfomaterialien

WAS SIE SONST NOCH TUN 
KÖNNEN:
Neben Impfungen verringern 
geeignete Hygienemaßnah-
men effektiv die Verbreitung 
von Krankheitserregern. Häu-
figes und richtiges Händewa-
schen, das Vermeiden, sich 
in Mund, Nase und Augen zu 
fassen, sowie richtiges Husten 
und Niesen (am besten in die 
Armbeuge oder in ein Einmal-
taschentuch) sind wichtige Ver-
haltensempfehlungen, um sich 
selbst, aber auch andere und 
besonders gefährdete Personen 
vor Ansteckung zu schützen. 
Solche Verhaltensweisen sollte 
man auch frühzeitig mit Kindern 
einüben.

Haben Sie noch Fragen zum 
Thema?
Sprechen Sie uns ruhig an. Wir 
nehmen uns Zeit und beraten 
Sie gern und kompetent.

Ihr Apotheker Clemens Scholz
und das Team der Fontane-Apotheke,
Ihre LINDA-Apotheke

Anzeige

Anzeigen
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Fahrdienst am Seddinsee – 
Beförderung von Menschen mit eingeschränkter Bewegungsfähigkeit 

Der	 Fahrdienst	 am	 Seddinsee	 ist	 auf	
die	 Beförderung	 von	 Menschen	 spe-
zialisiert,	 deren	 Bewegungsfähigkeit	
mehr	 oder	minder	 stark	 eingeschränkt	
ist.	Ob	Sie	zum	Arzt,	Einkaufen,	Friedhof	
oder	ihre	Freizeit	genießen	wollen	–	wir	
sind	gerne	für	Sie	da.	Auch	zu	Fernzie-
len,	Kur,	Reha	oder	Urlaubsreisen	–	wir	
begleiten	Sie	gerne	bis	zur	Tür.
Die	 Mitarbeiter	 unseres	 Fahrdienstes	
holen	Sie	in	Ihrer	Wohnung	ab,	bringen	
Sie	mit	 unseren	 Spezialfahrzeugen	 an	
jeden	 gewünschten	 Ort	 und	 begleiten	
Sie	persönlich	an	Ihr	genaues	Ziel.	(bei	
Bedarf	führen	wir	Sie	auch	in	die	Arzt-
praxis	etc.).	Anschließend	holen	wir	Sie	
dort	wieder	ab	und	bringen	Sie	sicher	
nach	Hause.

Der	Fahrdienst	eignet	sich	für	alle	Per-
sonen,
•	 die	 sitzend	 transportiert	 werden	
müssen,	 aber	 während	 der	 Fahrt	
keine	medizinische	Betreuung	benö-
tigen

•	 die	vor	und	nach	dem	Transport	be-
sondere	Hilfe	beim	Ein-	und	Ausstei-
gen	benötigen/Rollstuhlfahrer

•	die	durch	besondere	Umstände	keine	
öffentlichen	Verkehrsmittel	oder	Ta-
xen	benutzen	können

Unsere	 hilfsbereiten	 Mitarbeiter	 sind	
durch	 regelmäßige	 Fortbildungen	 im	
Bereich	 der	 Ersten	 Hilfe	 sowie	 durch	
spezielle	 Fahrer-Trainings	 für	 ihre	
Aufgabe	 bestens	 geschult.	 Die	 Spe-
zialfahrzeuge	 für	 besondere	 Beförde-
rung	 verfügen	 über	 einen	 modernen	
Standard,	 die	 auch	 ständig	 durch	 die	
behördlichen	Stellen	überprüft	werden.	
Rollstuhlfahrer	 können	 bequem	 über	

eine	Rampe	in	den	Wagen	fahren	und	
während	der	 Fahrt	 im	Rollstuhl	 sitzen	
bleiben.	Um	die	Verkehrssicherheit	 zu	
gewährleisten	wird	der	Rollstuhl	hier-
für	an	speziellen	Halterungen	im	Fahr-
zeug	befestigt.
Standheizung	und	Klimaanlage	sorgen	
für	angenehme	Temperaturen	zu	jeder	
Jahreszeit.

Gerne	sind	wir	auch	bei	der	Klärung	der	
Kostenübernahme	 durch	 die	 Kranken-
kasse	 behilfl	ich.	 Bei	 uns	 können	 Kas-
sen-	 und	 Selbstzahler	 mit	 günstigen	
Preisen,	Pünktlichkeit	und	Zuverlässig-
keit	rechnen.
Herr	Beckmann,	unser	Fahrdienstleiter	
und	Frau	van	Doorn	freuen	sich,	wenn	
auch	 wir	 Sie	 demnächst	 als	 Fahrgast	
begrüßen	können	und	wir	Sie	an	Ihr	ge-
wünschtes	Ziel	bringen	können.

Sie erreichen uns unter:
Fahrdienst am Seddinsee/
Seniorentagespfl ege am Seddinsee
Am	Seddinsee	43–45
12527	Berlin
Telefon:	033762	46	76	12
fahrdienst@tagespfl	ege-am-
seddinsee.de
www.fahrdienstberlinbrandenburg.de

Anzeige

Genießen Sie  
den Herbst mit seiner 
bunten Pracht.
Wenden Sie sich an uns, 
wenn Sie eine farbenfrohe Anzeige  
veröffentlichen möchten:

Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 
und Jürgen Plettner
Tel.:  (033 75) 29 59 54  ·  Fax: (033 75) 29 59 55
E-Mail: jp.bueorgkomm@t-online.de

Anzeigen
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